
Liebe
Fußballfreunde

zu den heutigen Heimspielen des TSV
Falkenstein möchten wir Sie sehr herzlich bei

uns begrüßen. Unser besonderer Gruß gilt
unseren Gästen vom VfR Premeischl und seinen

mitgereisten Fans.
Man kann mit Fug und Recht behaupten, dass unse-

re 1. Mannschaft einen klassischen Fehlstart in die
neue Saison hingelegt hat. Sicher gibt es dafür auch

Gründe und Ursachen, all dies zählt jedoch am Ende
der Saison nicht mehr. Nun muss weiter konzentriert im

Training gearbeitet werden, nun müssen die ersten Punkte
erarbeitet werden, um nicht noch weiter abzurutschen. 

Die gleiche Situation ergibt sich bei unserem heutigen
Gegner, sodass heute sicher ein hart umkämpftes Spiel vor uns

liegt. Es hilft nur eins: kämpfen, kämpfen, kämpfen! 
Die 2. Mannschaft zeigte vergangene Woche eine schwache

Leistung und verlor gegen Stamsried II. Diese Scharte sollte heute
gegen den noch sieglosen Gegner aus Premeischl ausgewetzt wer-

den. Voraussetzung dafür ist wieder eine geschlossene Mannschafts-
leistung! Wir wünschen Ihnen einen schönen und erfolgreichen

Fußballnachmittag! 
Mit sportlichem Gruß Hans Zänkl/Christoph Jirikovsky
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„Zur Burg “
St.-Rupert-Str. 3 
93179 Brennberg 
Tel. 09484/281

www.gasthaus-zur-burg.net
Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch: 16.00 bis 24.00 Uhr
Donnerstag: Ruhetag. Fr., Sa.: 13.00 bis 24.00 Uhr

So.: 09.00 bis 24.00 Uhr, warme Küche von 11.00 bis 14.00 Uhr

Gasthaus

Alle Spiele vom Wochenende

1. MANNSCHAFT 

Zum heutigen Spiel gegen den VfR Premeischl begrüße ich Sie recht herzlich. Das
Auswärtsspiel gegen FC Stamsried ging leider verloren. Meine Mannschaft konn-
te in keiner Phase des Spiels an die gezeigten Leistungen der vorherigen Spiele
anknüpfen. Schlüsselpunkt war sicherlich in den Anfangsminuten der schnelle
Rückstand durch einen umstrittenen Elfmeter für Stamsried. Ein paar Minuten spä-
ter fiel das 2:0 durch ein unglückliches Eigentor.
Dieser frühe Rückstand warf uns aus der Bahn, die Mannschaft konnte dies nicht
wegstecken. Der Biss in den Zweikämpfen und vor allem der Teamgeist fehlte. Der
Mannschaft habe ich unter der Woche klar gemacht, dass wir auf diese Art und
Weise keinen Blumentopf gewinnen werden.
Nach der 4:0 Pleite in Stamsried stecken wir nun hinten drin. Es wird keinesfalls
einfacher, denn eine Reihe von Spielern sind verletzt und fallen teilweise länger
aus. Dies ist natürlich wegen des kleinen Kaders schwer zu kompensieren. Zu den
schon verletzten Spielern Jürgen Falter und Martin Schmid gesellen sich nun auch
noch Andi Höcherl sowie Matthias Zänkl.
Zurück vom Urlaub bzw. nach abgelaufener Rotsperre ist David Smietanski wie-
der im Team. Er wird bestimmt mehr Bewegung in unser Angriffsspiel bringen. Als
Neuzugang von der DJK Beucherling kam diese Woche Stefan Groß, der mit den
gezeigten Leistungen im Training sicherlich eine Verstärkung für uns ist. 
Das heutige Spiel gegen den Tabellenletzten wird bestimmt nicht leicht. Man darf
den Gegner nicht unterschätzen. Vor allem hat Premeischl in der Partie gegen
Stamsried in der 1. Halbzeit eine sehr gute Leistung gezeigt.
Ich wünsche den Fans ein tolles Spiel und meiner Mannschaft die dringend nöti-
gen 3 Punkte.                                                                   Armin Götzer



1. MANNSCHAFT 

Große Personalsorgen prägen momentan die Situation der 1. Mannschaft.
Nichtsdestotrotz gingen die Jungs hochmotiviert in die Partie, alle wollten unbe-
dingt Zählbares aus Stamsried mitnehmen. Nach 7 Minuten war dieses Vorhaben
leider nahezu unmöglich geworden, nach einem zweifelhaften Elfmeter und
einem Eigentor stand es bereits 2:0 für die Heimelf. Nach dem sich die Jungs von
diesem Schock erholt hatten, sprangen noch 2 Torchancen raus in Hälfte 1, Anton
Krüger scheiterte nach schönem Zusammenspiel mit Andi Höcherl am Stamsrieder
Keeper, Jupp Markl mit tollem Freistoß am Pfosten. Ein evtl. Ausgleich wäre zu
diesem Zeitpunkt nicht verdient gewesen.  
In der 2. Hälfte kam der TSV besser ins Spiel und hatte die Heimmannschaft
weitestgehend im Griff, mitten in diese Drangphase dann das 3:0 nach einem
Konter. Somit war das Spiel gelaufen, 10 Minuten vor dem Ende erhöhte
Stamsried nochmals auf 4:0.
Auch wenn das Spiel wohl um ein oder zwei Tore zu hoch ausfiel, die Niederlage
war verdient. Fehlendes Selbstbewusstsein und Pech in den Aktionen prägen
momentan unser Spiel. Es fehlt einfach ein Erfolgserlebnis.

Christoph Jirikovsky

Sport Herrmann GmbH 
Pommernstr. 4, 93073 Neutraubling

Tel: 0 94 01 - 72 22, Fax: 0 94 01 - 72 44

Filiale
Marktplatz 14, 93133 Burglengenfeld

Tel: 0 94 71 - 60 02 58
Fax: 0 94 71 - 60 02 59

eMail: sport-herrmann@gmx.de



1. MANNSCHAFT 

Vorschau



TSV Falkenstein 2011/2012TSV Falkenstein 2011/2012

Rund um´s Auto, alles aus einer Hand

93167 Falkenstein
Tel. 09462/340, Fax 09462/350

E-Mail: autohaus@peugeot-avia-kellner.de

Öffnungszeiten: Werktags 6:00 bis 22:00 Uhr,
Sonntag 8:00 bis 22:00 Uhr

40 Jahre
Autohaus Kellner
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1. MANNSCHAFT 

Ergebnisse

Tabelle

Eine bittere Heimreise mussten die 1. und 2. Mannschaft aus Stamsried antreten. 
So verlor die 2. Mannschaft vollkommen unnötig gegen die bisher sieglosen
Stamsrieder, die darüber hinaus ab der 65. auch noch in Unterzahl agieren mus-
sten. Dem 1:0 der Stamsrieder in der 31. Minute gingen mehrere Fehler im
Mittelfeld voraus, nach einem Doppelpass ließ der Stamsrieder Stürmer Torwart
Wilholm aus 12 Metern keine Chance. Als wenige Minuten später durch
Jirikovsky der Ausgleich fiel, wähnten sich die Jungs nun auf dem richtigen Weg.
Leider folgte nach einem weiteren Abwehrfehler noch vor der Halbzeit das 2:1.
Nach der Pause und insbesondere nach dem Platzverweis in der 65. Minute spiel-
te nur noch der TSV, ohne jedoch allzuviele Torchancen zu erzwingen. Viele
Ballverluste und Konzentrationsfehler verhinderten dies. In der Schlussminute traf
Stefan Markl mit einem tollen Schuss von der Strafraumgrenze noch den Pfosten.
Mit dieser Leistung war die Niederlage jedoch absolut verdient.

Christoph Jirikovsky
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Stockschützen

Die Stockschützen vom TSV Falkenstein wurden mit
neuen Trainingsanzügen ausgestattet. Sponsor ist unser
Getränkelieferant Bernhard Zipperer. Für diese großzü-
gige Spende  möchten  sich  alle  Stockschützen  des
Vereins  nochmals  herzlichst  bedanken.

Party-Service Zipperer 
sponsert neue Trainingsanzüge

Sa tz  und  D ruck :  WWW.COPYKNOTT.DE



Karl Valentin-Dinner 

am 08.10.2011 im Rittersaal. 

Humorist Peter Böhme

mit Kollegen erinnern an 

Karl Valentin und Liesl Karlstadt. 

Eine Herausforderung der Lachmuskeln 

dazu ein 3 Gänge Menü. 

Preis pro Pers. 49,00 Euro

Bitte gleich reservieren: Tel. 09462/911129

Wir empfehlen uns für

Hochzeiten 

und weitere Anlässe. 

Täglich ab 11.00 geöffnet,

Dienstag Ruhetag! 


